
Jeder Tag ist Muttertag 
Nicht nur am 10. Mai kann man Müttern, Groß- und Schwiegermüttern ein kleines 
Zeichen der Liebe und Dankbarkeit zukommen lassen. Im Weltladen finden Sie dafür 
leckere Schokoladen und Pralinen – auch in Herzform - sowie schöne Geschenke, z. 
B. Schmuck, edle Seifen, Sonnengläser, Schals. Taschen und vieles andere.  
 
9. Mai Weltladentag 
An diesem Tag macht die Fair Handels-Bewegung global auf ihre Vision einer 
gerechteren Welt sowie eines Handels zum Wohle von Menschen und Umwelt 
aufmerksam. Der Weltladentag 2020 steht wie schon 2019 ganz im Zeichen der 
schon lange bestehenden Forderung nach einem Lieferkettengesetz. Die Corona -
Pandemie hat dramatische Auswirkungen auf Menschen am Anfang vieler 
Lieferketten; gerade hier sind Produzent*innen und Arbeiter*innen aufgrund 
fehlender Absicherung besonders gefährdet. Deshalb ist es umso wichtiger, dass 
noch in dieser Legislaturperiode ein Lieferkettengesetz in Deutschland erarbeitet 
wird. Denn die aktuelle Situation zeigt deutlich, warum Menschenrechte entlang 
globaler Lieferketten stärker in den Fokus rücken müssen. Im Fairen Handel steht 
schon seit bald 50 Jahren der Mensch und nicht der Profit im Mittelpunkt. Weltläden 
und Fair Handels-Unternehmen machen vor, wie verbindliche Regeln aussehen und 
funktionieren können. Die  Weltladen-Bewegung kann in die Debatte um ein 
Lieferkettengesetz praktische Erfahrungen einbringen, wie verantwortungsvolles 
Wirtschaften funktioniert. Ein Lieferkettengesetz könnte das durchsetzen, was längst 
selbstverständlich sein müsste: Menschenrechte für alle Beteiligten! (Quelle: 
Weltladen Dachverband) Weiterführende Infos unter: 
https://lieferkettengesetz.de/mitmachen/ Hier kann die Petition auch online 
unterzeichnet werden. 
 
Hängematten 
Die Hängematte (span. hamaca) ist in ganz Lateinamerika seit mehr als 700 Jahren 
weit verbreitet. Sie wird als platzsparende Schlafgelegenheit eingesetzt, für die 
Mittagsruhe oder auch für therapeutische Zwecke verwendet. Sie bietet Schutz vor 
gefährlichen Tieren, Schmutz und Feuchtigkeit. Mittlerweile sind Hängematten 
weltweit verbreitet und dienen als entspannende Liegemöglichkeit - nicht nur im 
Freien. 
 
Alle Stoffe unseres Lieferanten Globo werden in El Salvador hergestellt. Die Stoffe 
werden auf manuell betriebenen Webstühlen gewebt. So wird eine der ältesten 
Traditionen der Menschheit lebendig erhalten. Das Weben ist traditionell Aufgabe der 
Männer; die Frauen übernehmen meist die Näharbeiten. Die Baumwolle wird mit 
AZO-freien Farben gefärbt und zum Trocknen aufgehängt. Erst wenn jeder einzelne 
Faden, separiert durch quer hängende Schnüre, an der richtigen Stelle liegt, kann 
der Stoff gewebt werden. Für eine Hängematte von 128 cm Breite werden 1.680 
Fäden verwendet. Mit Holzschiffchen werden die Querfäden durch die Längsfäden 
gezogen. Damit die Hängematte auch großer Belastung standhält, werden die 
Kordeln zur Aufhängung mit synthetischen Fäden verstärkt. Die Hängemöbel sind 
TÜV-geprüft: kleinere Hängesitze und Hängematten sind garantiert belastbar bis 120 
kg, größere bis 140 kg. 



Hängematten und –sitze sowie Kissen kommen von der salvadorianischen 
Organisation EXPORSAL. Sie wurde 1974 gegründet und organisiert seither den 
Vertrieb von traditionell salvadorianischem Handwerk mit dem Schwerpunkt 
Hängematten und Zubehör. Zurzeit betreut die Organisation ca. 30 Werkstätten mit 
rund 300 Produzent*innen. Die Webergruppen leben außerhalb der Hauptstadt in 
teilweise entlegenen Regionen El Salvadors. Exporsal unterstützt sie vor Ort und 
verhindert so Landflucht und Trennung von Familien. Die Kunsthandwerker*innen 
erhalten zinsfreie Kredite für die Anschaffung von Werkzeugen und für andere 
Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen. Die Kinder der 
Produzent*innen erhalten bis zum Abitur kostenlos Unterrichtsmaterialien. Außerdem 
vergibt die Organisation seit 2004 jährlich vier Stipendien an besonders engagierte 
Schüler*innen. Momentan ist Elena de Alfaro Geschäftsführerin von Exporsal. Sie 
setzt sich konsequent für das Wohl der Arbeiter, für die Erhaltung der traditionellen 
Webkunst und für die Umwelt ein: Die Webstühle in den Werkstätten von Exporsal 
werden manuell betrieben. Exporsal-Stoffe sind garantiert AZO-frei, d.h. mit nicht-
synthetische Farbstoffen hergestellt. Das Holz von zwei Kiefernarten, das für die 
Hängematten mit Stab verwendet wird, stammt aus nachhaltiger Forstwirtschaft in 
Honduras und Chile. 

Im Weltladen  finden Sie farblich abgestimmte Hängematten (auch für Kinder), 
Hängesitze sowie passende Kissenbezüge. Nicht in allen Mustern vorrätige Matten 
und Sitze sind kurzfristig erhältlich.  


